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und Kraft. Der „Soldat mit Frau“ hält den Kopf 
aufrecht. Seine Augen, die unter dem Soldaten-
helm hervorstechen, sind leer. Die Frau schmiegt 
sich eng an seinen Körper, als suche sie Geborgen-
heit und Schutz. Der Soldat hält ein Schwert in 
seiner rechten Hand. Der Knauf ruht in seinen 
Lenden. Potenz und Kraft zeichnen ihn aus. Er 
wirkt wie einer, der als Krieger seit tausenden von
Jahren mit aller Kraft voranschreitet, selbst wenn
es sein Inneres aushöhlt.
Die Skulptur „Vater mit Sohn“ zeigt einen Mann, 
der einen verletzten jungen Mann trägt. Er liegt 
über seinem Knie in seinen Armen. Beide wirken 
kampferprobt. Die groben, großen Füße verbinden
sie mit dem Grund, auf dem sie stehen. Doch wir-
ken beide, als ständen sie an einem Abgrund. 
Hin und hergerissen bin ich von diesem Ensemble
der Figuren. Stehen da Helden, die trotz Verlet-
zungen und Zärtlichkeiten nicht aufgeben?
Im Museumssaal sind wir nur zu dritt. Einer von 
uns hat aufgegeben. Er ist nicht mitgekommen. 
Er steht vor einem Abgrund aus Treppen, Höhen 
und Tiefen und Steinen und kann nicht hinüber 
in den Raum mit den Kriegern aus Holz. 
Viel später geht mir diese Szene wieder durch den
Kopf. Da stehen auf der einen Seite zwei Krieger,
die wie Helden jeden Weg meistern, koste es sie 
Kopf und Kragen und Liebe und Leben. Auf der
anderen Seite steht jemand in Fleisch und Blut. 
Er kann nicht weiter und achtet seine Grenzen.
„Wer ist hier eigentlich der Held?“ frage ich mich
in diesem Gegenüber. „Wer ist der wahre Mann, 
der Stärke zeigt?“ 
Ich bin beeindruckt von dem Schwindel und der 
vermeintlichen Schwäche, einen Weg nicht fort-
setzen zu können. Ich bin beeindruckt von der 
Stärke, sich und anderen dieses zuzugestehen. 
Für mich erscheint hier der wahre Held dieser 
Geschichte. Er zog nicht gegen sich in den Kampf.
Er schämte sich seiner vermeintlichen Schwäche 
nicht. „Du hast genug an meiner Gnade, denn die 
Kraft findet ihre Vollendung am Ort der Schwach-
heit.“ schreibt der Apostel Paulus.

Bertold Becker 

„Du hast genug an meiner Gnade, denn die Kraft findet
ihre Vollendung am Ort der Schwachheit.“ 
2. Kor 12,9 (Zürcher Bibel)

Wir sind zu viert unterwegs. Über den Dachboden
des Kirchengewölbes führen Treppenstufen und 
Gehwege hinüber zu dem kleinen Museum über 
dem Altarraum der Altstädter Nicolaikirche. Wir 
wollen uns zwei besondere Holz-Skulpturen im 
Museums-Raum der Altstädter Nicolaikirche an-
sehen. „Soldat mit Frau“ und „Vater mit Sohn“ 
des Künstlers und Bildhauers Walter von Ruckte-
schell. Sie sind als Kirchliches Kunstgut gelistet 
und sollen von besonderer Intensität und hand-
werklicher Kunst sein. Einst waren beide Skulp-
turen als „Nazi-Kunst“ in den Museumsraum der 
Kirche verbannt worden.
Über den Künstler lese ich, dass er sich 1935 
weigerte, als „entartet“ geltende Kunstgegen-
stände aus seiner Ausstellung abzuhängen. Ich 
lese, dass die Nazis Kunstwerke von ihm vernich-
tet hatten, weil sie als entartet galten. Trotzdem
soll Hitler persönlich ein Kunstwerk des Künstlers
erworben haben. 
Ich bin also mächtig gespannt auf die Werke.
Der Weg dahin erfordert mehr Mut als gedacht. 
Schwindel erfasst mich, als wir nach vielen Trep-
penstufen schließlich über dem Gewölbe der 
Altstädter Kirche stehen. Was unten von dem 
Kirchraum schon besonders groß erscheint, wirkt
von hier oben noch gewaltiger. 
Treppen mit Stufen und Wegen über die Kuppeln 
hinweg führen hinüber zu dem Museumsraum. 
Sie weisen Geländer auf, doch zögere ich beim 
ersten Schritt, so tief blicke ich hinab auf alles, 
was vor mir liegt. Da hilft das Ziel: Eine Türe auf 
der gegenüberliegenden Seite. Dahinten muss es 
sein.
Wir schreiten über das Gewölbe und gelangen in 
den großen, quadratischen Museumsraum.
Neben vielem anderen stehen sie da, die beiden 
Skulpturen. Mannshoch, aus gemasertem Holz 
geschnitzt. Das Figurenensemble zeigt fast nackte 
Menschen. Die Maserungen legen sich wie Muskel-
stränge  auf die Figuren und vermitteln Stärke 
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baum, Neustädter Marien und die Evangelisch-Re-
formierte Kirchengemeinde – befinden sich in einem
Prozess, der die Fusion der sechs Gemeinden zum 
Ziel hat. Die Frage des Bekenntnisstandes der künf-
tigen Gemeinde ist bislang allerdings nicht verbind-
lich geklärt. Das Presbyterium der Evangelisch-Re-
formierten Kirchengemeinde hält diese Klärung für 
dringend notwendig und hat dazu ein Positionspa-
pier erarbeitet, das der Steuerungsgruppe zur Bera-
tung vorgelegt ist.

Spannende und Zukunft bestimmende Wege liegen
vor uns. 
Zu allen diese Fragen laden wir ein zu einer Gemein-
deversammlung im Anschluss an einen kurzen 
Gottesdienst am Sonntag, 21.06.26, 10.30 Uhr. Die
Gemeindeversammlung beginnt gegen 11 Uhr und 
wird ca. bis 12.30 Uhr dauern. Kaffee und Tee, 
Kuchen und Wasser stehen bereit. Wir freuen uns 
auf das gemeinsame Gespräch.

Ihr reformiertes Presbyterium 

In Bielefeld ist die „Region Mitte“ – ein Verbund von
sechs Kirchengemeinden – dabei, sich enger zu ver-
netzen und in einer größeren Einheit Kraft, Personal,
sowie Angebote und Engagement zu verzahnen und 
zu konzentrieren. In dieser neuen Gemeinschaft 
stellt sich die Frage nach der reformierten Identität:
Bleibt sie am Ende auf der Strecke in einem größeren
Ganzen? Was macht sie eigentlich aus? Warum ist 
manches so und nicht anders? Die Evangelisch-
Reformierte Kirchengemeinde Bielefeld ist die ein-
zige reformierte Gemeinde im Großraum der Stadt. 
Ihre Gemeindeglieder finden sich nicht in einem Ge-
meindebezirk, sondern sie sind durch ihr Bekenntnis
zugehörig, und das oftmals sehr bewusst. Wenn ein
reformiertes Bekenntnis aber nicht mehr sichtbar 
sein sollte in einem größeren Ganzen, verliert die 
Gemeindegliedschaft ihre Relevanz. Es geht also für
die Reformierte Gemeinde „um die Wurst“, oder um
das, was sie auszeichnet. Wie kann Vielfalt erhalten 
und „reformiert“ gestaltet werden? Was aber sind 
überhaupt reformierte Essentials?

Dazu findet sich auf der Homepage „Reformierte 

Essentials“ die – nicht in aller Kürze – beschreiben, 
was eigentlich reformierte Überzeugungen prägt. 
Zu einem Denkraum über diese Fragen laden wir ein:
Montag, 8. Juni, 19.00 Uhr – Gemeinderaum „Neu-

bau“ an der Süsterkirche. Wer immer kommen und 
mitdenken und mitreden will, ist herzlich willkom-
men.

Die Evangelisch-Reformierte Kirchengemeinde Bie-
lefeld ist 1657 gegründet worden und seitdem die 
einzige reformierte Gemeinde im Großraum Biele-
feld. Ihre Mitglieder kommen aus der gesamten 
Stadt und darüber hinaus bis in die Kirchenkreise 
Gütersloh und Halle. Sie ist seit 1682 in der Süster-
kirche beheimatet und trägt ein eigenständiges theo-
logisches Profil, das sich in Bekenntnis, Gottesdienst-
gestaltung und Gemeindeordnung von den lutheri-
schen Nachbargemeinden unterscheidet.

Die sechs Kirchengemeinden der Region Mitte im 
Evangelischen Kirchenkreis Bielefeld – Altstädter 
Nicolai, Dietrich-Bonhoeffer, Lydia, Martini-Gadder-

E-Mail: bi-kg-reformiert@ekvw.de

Sie möchten immer aktuell informiert sein? 
Melden Sie sich zum monatlichen Newsletter 

der Gemeinde an

Einfach Heiraten

Am 26.06.2026 

lädt die Aktion 

„Einfach heiraten“ 

in und um die 

Süsterkirche in 

Bielefeld dazu ein, 

die Liebe zu feiern: 

unkompliziert, 

spontan und 

festlich.

Ob gleichgeschlechtlich, frisch verliebt oder seit 
über 30 Jahren zusammen: In der Süsterkirche 
können sich alle Paare zwischen 14 und 20 Uhr
kirchlich trauen oder segnen lassen — mit oder ohne
Voranmeldung. Je nach Wunsch findet die Trauung 
oder Segnung im Kirchraum oder im Innenhof statt.
Zu zweit, mit Freund*innen oder mit der ganzen 
Familie. Die Paare erwartet ein besonderer Moment 
in einem festlichen Rahmen: Zeit zu zweit, ein Se-
gen für euren gemeinsamen Weg und eine Feier, die
ohne lange Vorbereitung möglich ist. Wer möchte, 
kann im Anschluss gerne noch bleiben: Waffeln, Ge-
tränke und Musik laden dazu ein, anzustoßen und 
den Moment noch etwas weiterklingen zu lassen.

aufgegeben wird?
Kirchenräume sind öffentliche Räume. In der Stadt, 
im Quartier, in der Geschichte der Stadt sind Kirchen
bedeutsam. 
Sie sind Orte öffentlicher Trauer, kultureller Begeg-
nung, religiöser Begegnung und unbedingter Werte, 
Orte des Protests oder Gedenkens. Sie wirken in ihrer
Präsenz in der Stadt auch ohne jede Veranstaltung.
Dies und mehr führt zu Fragen: Was können Kirchen
als vierte Orte in die Gesellschaft einbringen, auch 
wenn sich ihre Nutzungen ändern? Gelingt es, sie 
als lebendige Orte mit neuer Nutzung neu zu ge-
stalten?
Die Ausstellung: „Kirchen als vierte Orte – Perspek-
tiven des Wandels“ thematisiert neue Nutzungen 
für leerstehende Kirchen. Sie ist ein Ausstellungs-
projekt von Baukultur NRW in Zusammenarbeit mit
dem Forum Baukultur OWL und der Evangelisch-
Reformierten Kirchengemeinde Bielefeld, zu sehen 
vom 1. Juli bis 2. August 2026 in der Süsterkirche.

Mittwoch, 1. Juli 2026, 19.00 Uhr

Eröffnung, Grußworte und Impulse

Präses Adelheid Ruck-Schröder (Evangelische Kirche
von Westfalen)
Felix Hemmers (Ausstellungskurator Baukultur NRW)
Michael Zirbel (Forum Baukultur OWL)
Pfarrer Bertold Becker (Evangelisch-Reformierte 
Kirchengemeinde Bielefeld)

Mittwoch, 8. Juli 2026, 19.00 Uhr

Kirchen und Immobilien mit Strategie 

Impuls und Gespräch

Präsentation der Immobilienstrategie des Erzbis-
tums Paderborn 
Matery Meding, Erzbistum Paderborn.

Donnerstag, 16. Juli 2026, 16.00 Uhr

Kirchen und ihr besonderes Erbe

Impuls und Gespräch

Johann Hinrich Claussen, Kulturbüro der EKD
Grußwort: Superintendent Christian Bald, Kirchen-
kreis Bielefeld 

Dialog-Räume

Zu einem „Symposium Friedenstheologie“ laden wir
ein am Samstag, 13 Juni. Von 10 Uhr bis 18 Uhr be-
denken unterschiedliche Vorträge und Impulse das 
Thema Frieden und Konfliktlösung in biblischer 
Perspektive. Renommierte Referenten aus allen Tei-
len Deutschlands haben zugesagt. Wir freuen uns, 
dass ein so besonderer Studientag in der Süsterkirche
stattfindet.
Der Studientag schließt mit einem Lesungs-Konzert 
mit Texten von Lev Tolstoi und Musik von Peter 
Tschaikowsky. Alle Themen, Referenten sowie Infor-
mationen zum Konzert finden Sie auf unserer Home-
page oder in ausliegenden Flyern.

Dialog-Räume

13.06.2026, Süsterkirche Bielefeld

Symposium Friedenstheologie

Segens-Räume Besondere Gottesdienste

Wir laden ein zu einem
Open-Air-Tauffest-Familien-
Gottesdienst am  Sonntag,

05.07.2026 um 10.30 Uhr im
Park der Menschenrechte.

Sie überlegen vielleicht schon länger, Ihr Kind taufen 
zu lassen? Oder Sie möchten selbst getauft werden? 
Sie wünschen sich ein fröhliches ungezwungenes 
Fest? Dann ist vielleicht das Tauffest im Park der 
Menschenrechte genau das Richtige! 
Wir stehen mit beiden Beinen in der Lutter und der 
Himmel ist offen! Melden Sie sich auch kurzfristig 
bei Pastor Becker oder im Gemeindebüro.

Kirche trifft Theater.2

Sonntag, 12. Juli 2026 / 10.30 Uhr 

Altstädter Nicolaikirche

 
„Wer sucht, der findet“ (Lk 11,10)

Gottesdienst mit Predigt und Musik zu: 
KOLOSS (Sina Ahlers / Zara Ali / Katharina Mänz)
 
„Wir sollten bleiben, wer wir schon längst waren
und dieselben Kleider ein Leben lang tragen.“ 
(KOLOSS)
Ohne kolossale Veränderungen?
Was ist der Koloss, der in der Tiefe schlummert?
Was bedeuten Veränderungen? Was halten wir fest?
Was entgleitet uns?
Was ruht tief in uns? 
Was trägt, wenn das Sichtbare verschwimmt und 
das Unsichtbare zum Vorschein kommt?
Was suchen wir? Was finden wir?
Was findet uns?

„Koloss kreist um das Monströse: um Verwandlung, 
Schwellenzustände, Begehren, das Abnorme, das 
Unbewusste und das Bewusste. Ist das Monströse die 
permanente Veränderung – die Erfahrung, sich selbst
als dem ewig Anderen zu begegnen? Oder liegt es im
Festhalten an einer festen Kernidentität, im Nicht-
Fluiden? Und: Was ist der Koloss im Raum – unter 
Wasser?“ (Theater Bielefeld)

„Wer werden will, was er sein sollte, der muss lassen,
was er jetzt ist.“
(Meister Eckhart zugeschrieben)
„Du warst in mir, aber ich war außer mir und suchte
dich dort.“ 
(Augustinus von Hippo zugeschrieben)

Wir laden ein zu den Aufführungen „Kolosss“ des

Theater Bielefeld (2.+12.+18. Juni; 2.+10. Juli um 

20 Uhr im Theater am Alten Markt TAM Bühne. 
Wir laden ein zum Gottesdienst am Sonntag, 

12. Juli um 10.30 Uhr.

Wer findet, der sucht!

Sommerferien-Predigtreihe in der Innenstadt

Gott. Mensch. Macht.

 
Macht Gott Mensch?
Macht Mensch Gott?
Macht Macht Gott?
Was macht der Mensch ohne Macht?
 
„Ihr wisst, die als Herrscher gelten, machen ihre 
Völker nieder, und ihre Mächtigen tun ihnen Gewalt 
an. Aber so ist es unter euch nicht; sondern wer groß
sein will unter euch, der macht sich zum Diener“
Mk 10,42-43
 
Die Predigten der Sommerferien umkreisen die 
Themen von Macht und Mensch und Gott. Wir fol-
gen biblischen Texten in ihren Auseinandersetzun-
gen, folgen ihren Spuren und freuen uns auf interes-
sante neue Einblicke in ein altes Spiel.

Gottesdienstliche Vielfalt.

Neben der ungarisch-reformierten Kirchengemeinde,
die einmal monatlich sonntags ab 15.30 Uhr einen
Gottesdienst in ungarischer Sprache feiert, feiert 
auch die koreanische Methodistenkirchengemeinde
in Bielefeld in der Süsterkirche sonntäglich um 13 Uhr
ihren Gottesdienst. Darüber hinaus ist auch die Ge-
hörlosengemeinde Bielefeld einmal monatlich mit 
ihren Gottesdiensten Gast in unseren Räumen. 
Wir freuen uns, dass wir die Räume in dieser Weise 
teilen und die Vielfalt des christlichen Glaubens in 
Süster präsent ist.

Lebensbäume

„Die Blätter der Bäume dienen zur 

Heilung der Völker“ (Offb 22,2) – 

Bäume in Süster

Wie erzählt die Bibel vom Verhältnis
von Bäumen und Menschen? Welche 
Rolle spielen Bäume in den Religionen? Wie wichtig 
ist der Wald für das Wohlergehen der Menschen? 
Diese Fragen behandelt die Ausstellung: „Blätter. 
Bäume. Bibel“. Sie begleitet bis Mitte Juni die Aus-
stellung „Lebensbäume“. Die Kinder des Kunstkurses
von Andrea Karle (Kunst- und Musikschule Bielefeld)
im Alter von 7-14 Jahren haben Kunstwerke geschaf-
fen. Bäume auf Erde - mit roter Sonne im Himmel. 
Die Bilder „Lebensbäume“ fangen  unterschiedliche 
Jahreszeiten ein und sind großartig. Zu den Öffnungs-
zeiten der Kirche (freitags 16-18 Uhr, samstags 11-18 
Uhr sowie bei Gottesdiensten und Veranstaltungen) 
sind die beiden Ausstellungen zu sehen.

Kirchen als Vierte Orte – Perspektiven des Wandels

Ausstellung vom 1. Juli bis 2. August 2026 in der 

Süsterkirche

Was geschieht bei den sich abzeichnenden Verän-
derungen in Kirche und Gesellschaft mit Kirchen-
gebäuden ohne kirchliche Nutzung?  Allein von den 
ungefähr 6.000 Kirchen in Nordrhein-Westfalen 
könnten in den nächsten Jahren bis zu 3.000 Gebäu-
de aus der kirchlichen Nutzung herausfallen. 
Welche Aufgaben ergeben sich daraus für die Stadt-
gesellschaft, für Transformation und Umgestaltung?
Wie lässt sich ein Dialog zwischen Trägern, Kommu-
nen und Initiativen über die Transformation gestal-
ten?
Kirchenräume sind historische Räume. Sie haben 
eine (alte) Geschichte, geprägt von vielen Menschen 
und ihren Geschichten. Die Räume erzählen davon. 
Die gedeutete Welt wird in einem Kirchenraum der 
verrechneten, vermessenen und ökonomisierten 
Wirklichkeit gleichberechtigt gegenübergestellt. Was 
passiert, wenn diese Dimension eines Kirchenraumes  



Marktmusiken

Samstags 12.05 Uhr Altstädter Nicolaikirche

Große Beckerath-Orgel, * Orgel: Ruth M. Seiler
Bei allen Marktmusiken wird um eine Spende für die Kirchenmusik 

im Evangelischen Stadtkantorat gebeten.

Sonntag, 12.07.26 18.30 Uhr Neustädter Marienkirche

Vernissage zur Ausstellung „Nachhall“

mit Skulpturen von Nina Koch

Einführung: Dr. h. c. Annette Kurschus; Bielefelder 
Vokalensemble; Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler
mit Ausklang bei Wein, Wasser, Snacks

und Feliks Nowowjeiski; Rudolf Innig, Orgel

Eintritt: 10,-   / 7,-   ; Schüler ab 14 J., Studierende bis 

30 J. 5,-   ; Kinder bis einschl. 13 Jahre frei
Im Anschluss wird eingeladen zum Ausklang im Orgelsommercafé 

bei Wein, Wasser, Snacks.

Sonntag, 13.09.26 Tag des Offenen Denkmals

12.15 Uhr Reformierte Süsterkirche – 

                  Süstern und Mosaike: Matinee

15.00 Uhr Altstädter Nicolaikirche – 

                  Die Orgeln gestern und heute

17.00 Uhr Neustädter Marienkirche – 

                  Das Epitaph der Familie von Oye

Begehungen mit Musik und historischen Erläuterungen

Montag, 14.09.26 15.00 bis 18.00 Uhr

Orgelspaziergang durch Sieker

mit Dr. Matthias Biermann und Ruth M. Seiler

Genaue Daten bitte der Presse und dem Internet 

(www.stadtkantorat-bielefeld.de)

entnehmen. Anmeldungen unter ev.stadtkantorat@

kirche-bielefeld.de oder unter 0521 / 17 59 39

Unkostenbeitrag: 5,- 

Sonntag, 20.09.26 18.00 Uhr Altstädter Nicolaikirche

ZU GAST IN ALTSTADT NICOLAI

Chorkonzert von der Romantik bis hin zu Jazz und Pop

"Junges Vokalensemble Minden" 

Chorwerke von John Farmer, Edward Elgar, Charles 

Stanford und Felix Mendelssohn, Jazz-Klänge von 

„Pentatonix“, der „Real Group“, von Oliver Gies, be-

kannte Pop-Hits. Junges Vocalensemble Minden; 

Leitung: Manuel Doormann
Eintritt frei; um eine Spende für die Kirchenmusik im Evangelischen 

Stadtkantorat wird gebeten.

Sonntag, 27.09.26 18.00 Uhr Neustädter Marienkirche

Musikalische Vesper zum Ende der Ausstellung 

„Nachhall“ mit Skulpturen von Nina Koch

Werke von John Rutter, Peteris Vasks u. a.

VokalTotal; Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

Liturgin: Vikarin Ulrike La Gro
Um eine Spende für die Kirchenmusik im Ev. Stadtkantorat 

wird gebeten.

Johann Sebastian Bach; Junges Vokalensemble Vokal

Total; Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

Eintritt: Gesamtkarte Wandelkonzerte 12,-   / 8,-   ; 

Einzelkarte 5,-   / 3,-   , Schüler ab 14 J., Studierende 

bis 30 J. 5,-   ; Kinder bis einschl. 13 Jahre frei

  

15.00    Süsterkirche – Freitag-Nachmittag-Gottesdienst    
             Astrid Paulsen

Fr, 12.06.26

Do, 18.06.26

19.00   Süsterkirche – Interreligiöses Friedensgebet 
             mit dem Bielefelder Dialog der Religionen.
             Pfarrer Bertold Becker,  Versöhnungsbund und
             viele Religionsgemeinschaften 

So, 21.06.26  3. So. n. Trinitatis

10.30   Süsterkirche – Kurzgottesdienst mit anschlie-
             ßender Gemeindeversammlung  
             Pfarrer Bertold Becker
              Kollekte: Friedensarbeit des Int. Versöhnungsbundes

Kirche Kunterbunt

Kirche Kunterbunt startet 
mit einer einladenden 
Willkommens-Zeit. 
Danach folgt die Aktiv-
Zeit mit bunten Stationen zu verschiedenen Interes-
sen, gefolgt von der Feier-Zeit mit Musik, Theater 
und kreativer Verkündigung. Den Abschluss bildet 
die Essen-Zeit, die zu fröhlicher Tischgemeinschaft 
einlädt. Kirche Kunterbunt lädt generationenüber-
greifend ein, sie steht dabei unter einem Thema 
oder einer biblischen Erzählung. Ein Spiel-, Begeg-
nungs- und Erlebnisnachmittag in der Süsterkirche

für Kinder, Eltern, Großeltern und alle anderen. 
Termine im dritten Quartal 2026: 
11.07.26, 12.09.26, samstags von 15.30-18.00 Uhr

Diakonin Lena Kromminga, Diakonin Nina-Sophie 
Siekmann und Team freuen sich auf euch.

FERIENSPIELE

Sommerferien-Spiele für Grundschulkinder. 
Montag, 20.07. bis Freitag, 24.07.2026

täglich von 9.00 bis 15.00 Uhr. In den Kinder- und
Jugendräumen der Ev. Dietrich-Bonhoeffer Gemein-   
de, Am Brodhagen 36, 33613 Bielefeld.

Kontaktperson: Lena Kromminga: 
lena.kromminga@kirche-bielefeld.de, 015126993495;

Konfi-Zeit

Du möchtest dich konfirmieren oder taufen lassen?
Super gerne, bei uns triffst du auf viele andere Ju-
gendliche, die gemeinsam mit dir nach dem Weg su-
chen. Mit der Konfirmation erhältst du den Segen 
für deinen Weg, den du allein finden, aber nie allein
gehen musst. Klar, sind da Fragen. Finde sie bei uns 
heraus. Du fragst dich, wann du so weit bist? JETZT!
Also, wenn du aktuell die 7. Klasse besuchst und ca. 
13 Jahre alt bist, dann melde dich doch im Martini
Gemeindebüro unter Tel.: 14 04 97 oder per E-Mail: 
martini@kirche-bielefeld.de.
Wir freuen uns schon voll auf die Zeit mit dir. 
Termine: 3.7.26, 17.20 Uhr: Anmelde-Event in 
Martini-Gadderbaum; 12./13.09.26; 11 bis 16.30 Uhr: 
1. Konfi-Wochenende in Dietrich Bonhoeffer; 
22.09.26, 19 Uhr: Elterntreffen 1; Weitere Infos:
https://www.martini-gadderbaum.de/konfirmanden 

So, 14.06.26  2. So. n. Trinitatis

10.30   Altstädter Nicolaikirche – Gemeinsamer
             Gottesdienst mit Abendmahl; Superintendent
            Christian Bald, mit anschließender Gemeinde-
             versammlung
              Kollekte: Aufgaben evangelischer Schulen in der EKvW  

So, 19.07.26  7. So. n. Trinitatis

10.30   Altstädter Kirchpark – Gemeinsamer Open-Air-
             Gottesdienst – Sommerferienpredigtreihe

             Altstädter Bläserkreis; Ltg.: Robin Stüwe
             Pfarrerin Dr. Christel Weber
               Kollekte: Arbeit mit Ausländern & Flüchtlingen in Westfalen

18.00   Neustadt-Marien – Orgelvesper zur Eröffnung
             des Bielefelder Orgelsommer
             Bielefelder Vokalensemble; Ltg. und Orgel: 
             Ruth M. Seiler; Superintendent Christian Bald

So, 28.06.26  4. So. n. Trinitatis

10.30   Süsterkirche – Gottesdienst
             Prof Dr. Andreas Lindemann  
              Kollekte: Evangelischer Bund

18.00   Neustädter Marienkirche – Musikalische Vesper

             Pfarrerin Dr. Christel Weber; Christoph Bier-  

             mann,Bariton; Quattroplus; Ltg. U. Orgel: Ruth

             M. Seiler

15.00    Süsterkirche – Freitag-Nachmittag-Gottesdienst    
             mit Abendmahl; Pfarrer Bertold Becker

Fr, 10.07.26

So, 12.07.26  6. So. n. Trinitatis

10.30   Altstädter Nicolaikirche – Gottesdienst 
            Kirche trifft Theater.2

             „Wer sucht, der findet“ (Lk 11,10)
             Gemeinsamer Gottesdienst zu KOLOSS  
             (Sina Ahlers / Zara Ali / Katharina Mänz)
             Musik: Ruth M. Seiler; NN
             Predigt: Bertold Becker; Ralph Blase
             Eine Kooperation mit dem Theater der Stadt 
             Bielefeld

Do, 16.07.26

19.00  Süsterkirche – Friedensgebet 
             Annette und Thomas Nauerth, Versöhnungs-
             bund

So, 06.09.26  14. So. n. Trinitatis  

10.30   Süsterkirche – Gottesdienst mit Abendmahl  
            Pfarrer Bertold Becker
              Kollekte: Männerarbeit in Westfalen und die Ev. Arbeit-

              nehmerbewegung

So, 13.09.26  15. So. n. Trinitatis

10.30   Altstädter Nicolaikirche – Gottesdienst 
            mit Abendmahl
            Pfarrerin Dr. Christel Weber
             Kollekte: Bewahrung kirchlicher Baudenkmäler

So, 27.09.26   17. So. n. Trinitatis

10.30    Süsterkirche  – Gottesdienst
              Prof. Dr. Andreas Lindemann
               Kollekte: „Werkstatt Bibel“ der v. Cansteinschen Bibel-

               anstalt in Westfalen

18.00    Neustadt-Marien – Musikalische Vesper
             Abschluss der Ausstellung „Nachhall“ mit 
             Werken von Nina Koch
             Vikarin Ulrike La Gro; VokalTotal; Ltg. und 
             Orgel: Ruth M. Seiler
             Im Anschluss: Verabschiedung von Ulrike 
             La Gro

So, 04.10.26  18. So. n. Trinitatis 

10.30    Süsterkirche – Erntedankfest-Gottesdienst

              mit Abendmahl
              Pfarrer Bertold Becker und Team
                Kollekte: Brot für die Welt

So, 16.08.26  11. So. n. Trinitatis

10.30   Süsterkirche – Gemeinsamer Gottesdienst
            Sommerferienpredigtreihe

             Pfarrer Bertold Becker
             Kollekte: Projekte mit Arbeitslosen

15.00   Süsterkirche – Freitag-Nachmittag-Gottesdienst    
             Pfarrer Bertold Becker

Fr, 14.08.26

So, 23.08.26  12. So. n. Trinitatis 

10.30   Neustädter Marienkirche – Gemeinsamer
            Gottesdienst – Sommerferienpredigtreihe

             NN

So, 30.08.26  13. So. n. Trinitatis 

10.30   Süsterplatz – Gemeinsamer Open-Air-Gottes-

            dienst „Kirche trifft Kino“

            Pfarrer Bertold Becker; Pfarrer i.R. Uwe 
             Moggert-Seils
             Andreas Kaling, Saxophone; Bertold Becker, 
             Rhodes-Piano; Matthias Kosmahl, Kontrabass
              Kollekte: Kirchenmusik im Stadtkantorat Bielefeld

So, 07.06.26  1. So. n. Trinitatis  

11.00     Süsterplatz – Gemeinsamer Open-Air-Gottes-
              dienst in Gemeinschaft mit dem Kinderzen-  
              trum Bethel und radio bielefeld 
              Bielefelder Kinderkantorei; Ltg. u. Klavier: Ruth
              M. Seiler; Pfarrer Bertold Becker und Pastorin
              Birte Sundermeier
                Kollekte: Straßenkinderprojekt des Welthauses Bielefeld

und des Evangelischen Kirchenkreises Bielefeld an. 
Warum braucht eine Gemeinde ein Schutzkonzept?
Kirche lebt von Vertrauen, Gemeinschaft und Nähe. 
Gerade deshalb braucht sie klare Aufmerksamkeit 
für Grenzen, Machtverhältnisse und den Schutz der 
Würde jedes Menschen. Kinder, Jugendliche, Er-
wachsene und ältere Menschen sollen unsere Ge-
meinde als einen Ort erleben können, an dem sie 
ernstgenommen, respektiert und geschützt sind. 
Wir verbinden das Schutzkonzept mit einen „Safer 
Place“. Diesen verstehen wir nicht als einen Ort, son-
dern eine gelebte Gemeinde-Kultur, in der niemand 
religiös, emotional oder körperlich manipuliert wird.
Ein Schutzkonzept besteht nicht nur aus Regeln. Es 
lebt davon, wie Menschen Gemeinde erleben: Wo 
fühlen sie sich sicher? Wo braucht es mehr Sensibili-
tät? Welche Erfahrungen und Beobachtungen sind 
wichtig?
Darum möchten wir Sie beteiligen.

Ihre Erfahrungen, Wahrnehmungen und Ideen hel-
fen uns, ein tragfähiges und gemeindenahes Schutz-
konzept zu entwickeln. Wir laden Sie herzlich ein, 
den Online-Fragebogen auszufüllen. Die Teilnahme 
ist freiwillig und anonym.
Denn Kirche ist ein Ort, an dem Menschen Vertrauen
wagen können — und geschützt werden.
Sie finden den Fragebogen im Monat Juni auf unse-
rer Homepage. Wir schicken den Fragebogen auch 
gerne zu. Ein Anruf genügt.
Wir sind zuversichtlich, dass wir mit Ihrer Hilfe im 
Juli 2026 ein gutes Schutzkonzept beschließen 
können. 

So, 05.07.26  5. So. n. Trinitatis

10.30   Park der Menschenrechte – Gemeinsamer
             Open-Air-Tauffest-Gottesdienst  
             Klavier: Ruth M. Seiler; Vikarin Ulrike La Gro, 
             Pfarrerin Dr. Christel Weber 

So, 26.07.26  8. So. n. Trinitatis

10.30   Süsterkirche – Gemeinsamer Gottesdienst
             Sommerferienpredigtreihe

             Pfarrerin Dr. Christel Weber
               Kollekte: United4Rescue

So, 02.08.26  9. So. n. Trinitatis

10.30   Neustädter Marienkirche – Gemeinsamer
             Gottesdienst mit Abendmahl
            Sommerferienpredigtreihe 

             Pfarrer i.R. Eckhart Schätzel,

So, 09.08.26  10. So. n. Trinitatis

10.30   Altstädter Nicolaikirche – Gemeinsamer
             Gottesdienst – Sommerferienpredigtreihe

             Pfarrerin  i.R. Regine Burg 
              Kollekte: christlich-jüdische Zusammenarbeit/ evangelische 

              Schülerarbeit in den Ländern des Nahen Ostens

Do, 20.08.26

19.00   Süsterkirche – Friedensgebet
              Pfarrer Bertold Becker und Versöhnungsbund

15.00   Süsterkirche – Freitag-Nachmittag-Gottesdienst    
             Pfarrer Bertold Becker

Fr, 11.09.26

So, 20.09.26  16. So. n. Trinitatis

10.30   Süsterkirche – Gottesdienst 
            Diakon Dennis Raterink
             Kollekte:  vom Kreissynodalvorstand zu best. Zweck

Schutzkonzept für unsere Gemeinde – Ihre Erfah-

rungen sind gefragt

Die Evangelisch-Reformierte Kirchengemeinde ver-
steht sich als sicherer, achtsamer und segensreicher 
Ort. Alle Menschen – Kinder, Jugendliche, Erwachse-
ne, Ältere, Mitarbeitende, Ehrenamtliche und Besu-
cher*innen – die Angebote in den Räumen der Evan-
gelisch-Reformierten Kirchengemeinde Bielefeld 
wahrnehmen, sollen diesen als einen Ort erleben, in
dem Würde erfahren und Grenzen, (sexuelle) Selbst-
bestimmung sensibel und achtsam geschützt wer-
den. Darum machen wir uns auf den Weg und erar-
beiten ein Schutzkonzept zur Prävention sexualisier-
ter Gewalt und anderer Grenzverletzungen. Damit 
schließen wir uns dem Weg vieler Kirchengemeinden

Kreativ-RäumePerspektiv-Räume

Sonntag, 14.06.26 17.00 Uhr Neustädter Marienkirche

Englische Musik für Chor, Bläser & Orgel

u. a. Christopher Tambling, Missa in B

für vierstimmigen Chor, Bläser und Orgel sowie eng-

lische Musik für Bläser und/oder Orgel von George 

Frederick Handel bis Charles Villiers Stanford

Altstädter Bläserkreis und Bläserchor des Evangeli-

schen Stadtkantorates (Einstudierung: Robin Stüwe); 

Seniorenchor Bielefeld; Martin Rieker, Orgel

Leitung: Ruth M. Seiler und Robin Stüwe

Eintritt: 12,-   / 8,-   ; Studierende bis 30 Jahre und 

Schüler:innen ab 14 Jahre: 5,-   ; Kinder bis einschließ-

lich 13 J. frei

Sonntag, 28.06.26 18.00 Uhr Neustädter Marienkirche

Musikalische Vesper am 4. Sonntag nach Trinitatis

Werke für Bass und Orgel von Antonin Dvorak, Felix  

Mendelssohn Bartholdy u. a.

Christoph Biermann (Bremen), Bariton

Quattroplus (Bielefelder Kinderkantorei)

Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

Liturgin: Pfarrerin Dr. Christel Weber
Um eine Spende für die Kirchenmusik im Evangelischen Stadtkan-

torat wird gebeten.

Samstag, 04.07.26 18.00 Uhr Neustädter Marienkirche

ZU GAST IN NEUSTADT MARIEN
Chorkonzert

Frank Martin – Joseph Gabriel Rheinberger 

Frank Martin, Messe für Doppelchor und Passacaille 
für Orgel; Joseph Gabriel Rheinberger, Messe Es-Dur 
für Doppelchor op. 109; Samuel Ditzinger, Orgel; 
Kammerchor der Hochschule für Musik Detmold; 
Leitung: Anne Kohler
Eintritt: 12,-   ; 8,-   ; Studierende bis 30 Jahre und 
Schüler:innen ab 14 Jahre: 5,-   ; Kinder bis einschließ-
lich 13 J. frei

Samstag, 18.07.26 16.00 Uhr Neustädter Marienkirche

Führung mit Musik durch die Ausstellung „Nachhall“

mit Skulpturen von Nina Koch

Nina Koch; Ruth M. Seiler, Orgel/Klavier
Um eine Spende zur Finanzierung der Ausstellung wird gebeten.

Sonntag, 19.07.26 18.00 Uhr Neustädter Marienkirche

46. BIELEFELDER ORGELSOMMER

Orgelsommer I: Orgelvesper zur Eröffnung 

N. N., Posaune; Ruth M. Seiler, Orgel; Liturg: Super-

intendent Christian Bald
Um eine Spende zum Erhalt der Eule-Orgel wird herzlich gebeten.

Samstag, 25.07.26 15.00 Uhr Neustädter Marienkirche

Schlusspräsentation der Kinderferienspiele 2026

„Schall und Hall“

Teilnehmende der Kinderferienspiele

Leitung: Fiona Paulini und Ruth M. Seiler

Eintritt frei; um eine Spende zur Deckung der Unkosten der Ferienspiele 

wird gebeten.

Sonntag, 26.07.26 18.00 Uhr Neustädter Marienkirche

46. BIELEFELDER ORGELSOMMER

Orgelsommer II: Chor & Orgel

Werke von Hans Werner Heymann, Will Todd, Louis 

Vierne u. a.; Bielefelder Vokalensemble

Bernd Wilden, Orgel; N. N., Harmonium; 

Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

Eintritt: 10,-   / 7,-   ; Schüler ab 14 J., Studierende bis 

30 J. 5,-   ; Kinder bis einschl. 13 Jahre frei
Im Anschluss wird eingeladen zum Ausklang im Orgelsommercafé 

bei Wein, Wasser, Snacks.

  

Sonntag, 02.08.26 18.00 Uhr Altstädter Nicolaikirche

46. BIELEFELDER ORGELSOMMER

Orgelsommer III 

Wandelkonzert II – Anthems und mehr

Werke von Byrd, Stanford, Rutter u. a.; Junges Vokalen-

semble VokalTotal; Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

Eintritt: Gesamtkarte Wandelkonzerte 12,-   / 8,-   ; 

Einzelkarte 5,-   / 3,-   ; Schüler ab 14 J., Studierende 

bis 30 J. 5,-   ; Kinder bis einschl. 13 Jahre frei

Sonntag, 02.08.26 19.00 Uhr Neustädter Marienkirche

46. BIELEFELDER ORGELSOMMER

Orgelsommer III 

Wandelkonzert III – Sounds and Rhythms

Musik von Adam, Dobrogosz bis zur Improvisation

N. N., Klavier; Junges Vokalensemble VokalTotal; 

Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

Eintritt: Gesamtkarte Wandelkonzerte 12,-   / 8,-   ; 

Einzelkarte 5,-   / 3,-   ; Schüler ab 14 J., Studierende 

bis 30 J. 5,-   ; Kinder bis einschl. 13 Jahre frei
Im Anschluss wird eingeladen zum Ausklang im Orgelsommercafé 

bei Wein, Wasser, Snacks.

Sonntag, 09.08.26 18.00 Uhr Neustädter Marienkirche

46. BIELEFELDER ORGELSOMMER

Orgelsommer IV – Sopran & Orgel – Nachhall

Werke für Sopran und Orgel von Andriessen, Vierne, 

u. a. ; Nienke Otten, Sopran; Ruth M. Seiler, Orgel

Eintritt: 10,-   / 7,-   ; Schüler ab 14 J., Studierende bis 

30 J. 5,-   ; Kinder bis einschl. 13 Jahre frei
Im Anschluss wird eingeladen zum Ausklang im Orgelsommercafé 

bei Wein, Wasser, Snacks.

Sonntag, 02.08.26 17.00 Uhr Reformierte Süsterkirche

46. BIELEFELDER ORGELSOMMER

Orgelsommer III: Wandelkonzert I - Concerti

Werke von Heinrich Schütz, Johann Gottfried Walther,

  

Sonntag, 16.08.26 18.00 Uhr Neustädter Marienkirche

46. BIELEFELDER ORGELSOMMER

Orgelsommer V – Fantasie und Symphonie

Werke von Max Reger (B-A-C-H), Karol Szymanowski

Angebote für Kinder, Jugendliche, Familien

Erlebniskirche für Kinder, Familien und Interes-

sierte – Ev. Matthäuskirche, Am Brodhagen 36

ab 10.30 Uhr Zeit zum Ankommen und Stationen 
entdecken; 11.00 Uhr Geschichten-Zeit in der Kirche
bis 12.30 Uhr Kreativ- und Aktivstationen drinnen 
und draußen 
Termine Erlebniskirche: 14. Juni 2026; 

5. + 26. Juli 2026; 6.+ 27. September 2026

Weitere Informationen zum Konzept gibt es auf  
www.dietrich-bonhoeffer-gemeinde/erlebniskirche 

Kreativ-Räume

Kinderferienspiele rund

um die Orgel

„Mit lautem Schall und 

langem Hall“

für Kinder von 6 – 12 Jahren
Mo, 20.07. – Fr, 24.07.2026, 

jeweils 10.00 – 16.00 Uhr; 

Sa, 25.07.2026, 15.00 Uhr

Wo: Gemeindehaus der Neustädter Marienkirche

(Papenmarkt 10, 33602 Bielefeld) – und als Ausflug
in anderen Innenstadtkirchen. Anmeldungen bis 
15.07.2026 an: Ev. Stadtkantorat Bielefeld: 
ev.stadtkantorat@kirche-bielefeld.de oder 
telefonisch unter 0521 / 17 59 39) 

Süsterlotsen

Die Süsterlotsen begleiten von Mensch zu Mensch. 
Sie bieten Unterstützung und Hilfestellung in unter-
schiedlichen Situationen, ohne bürokratischen Auf-
wand. 
Die Süsterlotsen sind ein besonderes Team: Fach-
kundige und Laien, die sich in diesem Tätigkeitsfeld
engagieren, arbeiten eng zusammen, um dieses dia-
konische Angebot zu gestalten und ohne bürokra-
tischen Aufwand schnell zu helfen. So fördern sie 
das Zusammenleben in Gemeinde und Gesellschaft. 
Wer die Süsterlotsen in Anspruch nehmen möchte 
oder Fragen hat, kann sich hier melden:
Kontakt:

Telefon und Anrufbeantworter: 0162 366 1995. 
E-Mail: suesterlotsen@gmail.com
Telefonisch oder bei einem Besuch finden wir ge-
meinsam heraus, was wir tun können.
Wer die Arbeit unterstützen möchte, wir freuen 
uns: Machen Sie mit!
Um die Angebote des Konzeptes Süsterlotsen zur 
Verfügung zu stellen, braucht es Menschen, die sich 
einbringen. Unterstützen Sie das Projekt finanziell. 
Förderverein der Ev. Reformierten Gemeindepflege 
Bielefeld e.V. – Sparkasse Bielefeld. 
IBAN: DE88 4805 0161 0044 1308 88.


